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„Krankenhaus-Erfolg durch Nutzen stiftende Digitalisierungsprojekte“

Entscheider-Zyklus 2019
THEMA:

Digitalisierung der Pathologie –
vollumfänglicher, elektronischer Workflow 

mit allen fallrelevanten histologischen Objektträgern 
zur digitalen und damit ortsunabhängigen Befundung
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WAS MACHT DIE PATHOLOGIE ?
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PATHOLOGIE RADIOLOGIE

Digitalisierung steht in Deutschland am Anfang Digitalisierung nahezu flächendeckend umgesetzt

Kann auf den Standards aus der Radiologie aufbauen 
(DICOM, HL7, IHE)

Standards sind konsequent umgesetzt (DICOM, HL7, 
IHE)

Sehr komplexe hierarchische Datenstruktur Hierarchische Datenstruktur

Große Datenmengen: 1 Slide hat 0.5-5 Gigabyte
• hohe Anforderungen Datennetz.
• Datenvolumen am Beispiel Uni Köln pro Jahr: 
• Datenvolumen 1.5 Petabyte netto bei ca. 600.000 

Slides

Kleinere Datenmengen: 
1 Mammographie Bild hat 48 MB

Datenvolumen am Beispiel einer deutschsprachigen 
Universität pro Jahr: 
Datenvolumen 62 TB netto bei ca. 250.000 
Untersuchungen

Manuelle Erstellung der Slides und somit zusätzlicher 
Arbeitsschritt zur Digitalisierung (Scannen) notwendig

Automatisierte Bildakquisition durch die Modalität und 
somit entfällt ein manueller Arbeitsschritt

DIGITALISIERUNG IN PATHOLOGIE UND RADIOLOGIE
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HERAUSFORDERUNGEN

1 Technische und rechtliche Fragen (z. B. MPG, DICOM, IHE)

2 Umstrukturierung des Workflows und der Arbeitsprozesse

3 Digitalisierung der Objektträger über hoch performante Scanner und eindeutige Identifizierung

4 Einführung von digitalen Arbeitsplätzen für virtuelle Mikroskopie

5 Archivierung der digitalen Objektträger für mindestens zehn Jahre

6 Speicherung der extrem hohen Bildmengen unter Berücksichtigung möglicher Kompressionen
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Hamamatsu Photonics K.K.

Computed Radiography Digital Radiography PET Scanner DNA Sequencer

PCR
High-Throughput Screening / 
High Content Screening Flow Cytometer Laser Scanning Microscope

Hamamatsu Photonics widmet sich der Verbesserung des Lebens durch lichtbasierte Technologien. Basierend auf dieser 
Unternehmensphilosophie betreiben wir Forschung zu den grundlegenden Eigenschaften von Licht und entwickeln Produkte in den 
Bereichen Photomultiplikatoren, Fotodioden, Infrarotdetektoren, Bildsensoren, wissenschaftliche Kameras und Lichtquellen. Wir bieten 
Röntgendetektoren und -quellen sowie spezielle photometrische Systeme für die Halbleiterfertigung, die pharmazeutische Entwicklung, 
die zerstörungsfreie Prüfung und die akademische Forschung. Unsere Geräte werden weltweit in wissenschaftlichen, industriellen und 
kommerziellen Anwendungen eingesetzt. Zudem verfügen wir über ein globales Netzwerk von Niederlassungen. 

§ Unternehmenssitz: Hamamatsu City, Japan
§ Gegründet: 1953  
§ Umsatz: 1,266 million $ (2018)
§ Mitarbeiter: 4.878

Digital Pathology
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Wer ist Sectra ?



2019 9

TEILNEHMENDE PATHOLOGIEN

FOLGENDE AKADEMISCHE INSTITUTE FÜR PATHOLOGIEN NEHMEN TEIL

Institut für Pathologie Ludwigshafen

Institut für Pathologie der Technischen Universität München

Institut für Pathologie Köln
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PROJEKTZIELE DER TEILNEHMENDEN KLINIKEN

Einigung auf gemeinsame Projektziele der teilnehmenden Kliniken

1 Nutzung von Bildstandards (DICOM) und Schnittstellen-Standards (HL7)

2 Workflow und Arbeitsprozess standardisieren, optimieren (Basis IHE)

3 Einführung Virtuelle Mikroskopie und Langzeit-Archivierung

4 Strukturierte Befundung mit Anlehnung ans Standards (IHE-APSR, CDA)
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PROJEKTZIELE DER PATHOLOGIE KÖLN
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DESKTOP INTEGRATION VON SECTRA AN DER UNIKLINIK KÖLN
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DESKTOP INTEGRATION VON SECTRA AN DER UNIKLINIK KÖLN
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BEFUNDUNG UND ANALYSE DER DIGITALISIERTEN SLIDES
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Komplexe
hierarchische
Datenstruktur

DICOM wurde 

um die speziellen 
Anforderungen 
der Pathologie 
erweitert (DICOM 

Supp. 122)

WHOLE-SLIDE IMAGES UND DICOM – UNREIF? 
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IHE Domains = Anwendungsbereiche

= PaLM

STANDARDS IN DER DIGITALEN PATHOLOGIE (IHE)
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IHE APW Anatomic Pathology Workflow

Anforderungs-, Befundungs-, 
Ergebnis-Workflows sind mit den 
bekannten HL7- und DICOM 
Standards abgebildet

IHE APW Anatomic Pathology Workflow
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WORKFLOW IN DER DIGITALEN PATHOLOGIE
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WORKFLOW IN DER DIGITALEN PATHOLOGIE
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Quelle: 02.06.2019   G. Haroske

STRUKTURIERTE BEFUNDUNG IN DER PATHOLOGIE
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AUSBLICK

Ausblick

1 Schaffung der technischen Voraussetzungen in den Kliniken Ludwigshafen und München bis Herbst 2019

2 Definition des gesamten Workflows

3 Abstimmung mit den Herstellern der Pathologie-Informations- und Laborsysteme

4
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Diskussion


